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Die vergangenen Wochen und Mona-
te waren noch immer stark von den 
Auswirkungen der Coronapandemie 
geprägt. Zum einen gibt es im wirt-
schaftlichen Bereich enorme Preisstei-
gerungen und Lieferschwierigkeiten, 
weshalb einige (Gemeinde-) Projekte 
leider nur mit Verzögerung umgesetzt 
werden können. Aber auch im kultu-
rellen Bereich gibt es leider einige Ein-
schränkungen. 
So konnten beispielsweise viele tradi-
tionsreiche Veranstaltungen (auch in 
unserer schönen Marktgemeinde) nicht 
wie geplant stattfinden oder mussten 
bereits abgesagt werden. 

Es gibt allerdings eine große Hoffnung, 
die Coronapandemie schnellstmöglich 
hinter uns zu bringen: DIE CORONA 
SCHUTZIMPFUNG. 
Viele schwere Verläufe und somit eine 
hohe Auslastung der Intensivstationen, 
können mit der Corona Schutzimpfung 
verhindert werden. Denn der Großteil 
der Menschen, die mit einer Coronain-
fektion auf einer Intensivstation liegen, 
sind ungeimpft. 

Aus diesem Grund haben unsere Pöls- 
taler Hausärzte (Dr. Birgit Brandl, Dr. 
Klaus Heschl und Dr. Lukas Pesendorfer) 
ein tolles Impfangebot für Sie bereitge-

stellt. Denn nur eine Impfung schützt 
mit hoher Sicherheit vor schweren Ver-
läufen und auch die Weitergabe der In-
fektion wird deutlich verringert. Es wird 
in nächster Zeit zudem keine wirksame-
re und besser verträgliche Therapieform 
geben!

Aus diesem Grund bitten wir alle, die 
noch nicht gegen das Coronavirus 
geimpft sind: Bitte lassen Sie sich 
Impfen! Zum Schutz Ihrer Gesund-
heit und zum Schutz Ihrer Familie 
und Freunde!

Ihr Gemeindevorstand

Liebe Pölstalerinnen, liebe Pölstaler! 
Liebe Jugend!

BÜRGERMEISTER 

ALOIS MAYER
VIZEBÜRGERMEISTER 
DI (FH) HUBERT SIMBÜRGER

GEMEINDEKASSIER 
MANUEL KOBALD

GEMEINDEVORSTAND
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Auf der B114 (Triebener Bundesstra-
ße), insbesondere am Zechnerbichl 
am südlichen Ortsrand von St. Johann 
am Tauern häufen sich Verkehrsunfäl-
le. Auch die Anzahl der verunglückten 
Motorradfahrer steigt auf diesem kur-
vigen Teilstück an. Erst vor wenigen 
Wochen kam es wieder zu einem Unfall 
mit mehreren Verletzten, einer davon 
musste mit dem Hubschrauber abtrans-

portiert werden.  Durch Baumaßnah-
men konnte die Ausfahrt Zechnerbichl 
entschärft werden, jedoch ist auf Grund 
der Unübersichtlichkeit der Kurven wei-
terhin eine erhöhte Sicherheitsgefähr-
dung gegeben. 
Aus diesem Grund ersuchte der Ge-
meinderat der Marktgemeinde Pölstal 
das Verkehrsreferat der BH Murtal ein-
stimmig, dass das Teilstück der B114 

Geschwindigkeitsbeschränkung am „Zechnerbichl“

Information: Wasser-
zählertausch 2021
 

Aufgrund von Verzögerungen wird 
derzeit der Wasserzählertausch 2021 
unterbrochen (erkennbar am Etikett 
im Zähler siehe Foto).
Die Fortsetzung der Zählereichungen 
erfolgt nach Fertigstellung der Was-
serendabrechnung 2021 (November, 
Dezember).

Absage Allerseelen-
markt 2021 & 
Seniorenausflug 2021
Leider müssen wir aufgrund der Co-
rona Pandemie wie auch schon 2020 
den traditionellen Allerseelenmarkt 
am 2. November in St. Oswald sowie 
den Seniorenausflug 2021 absagen. 
Wir bedauern diese Entscheidungen 
sehr, freuen uns aber zugleich auf ein 
hoffentlich zahlreiches Wiedersehen 
2022.

Aufgrund zahlreicher stichproben-
artiger Kontrollen in unserem Bun-
desland, möchten wir Sie an die Mel-
depflicht der Hundeanmeldung im 
Gemeindeamt erinnern.
Bei nicht zeitgerechter Anmeldung 
des Hundes ist mit teils hohen Strafen 
und negativen Folgen für die Hunde-
halter/Hundehalterin zu rechnen.
 
Laut § 8 des Stmk. Hundeabgabege-
setzes 2013 in der geltenden Fassung, 
ist eine Person, die einen über 3 Mo-
nate alten Hund hält (Hundehalterin/
Hundehalter) verpflichtet, dies der Ge-
meinde, in der sie ihren Hauptwohn-
sitz hat, binnen 4 Wochen zu melden.
 
Das Formular für die Hundeanmel-
dung finden Sie auf der Gemein-
de-Homepage www.poelstal.gv.at und 
liegt auch im Gemeindeamt auf.
Der Meldung sind anzuschließen:

Hundekundenachweis (sofern nach 
§ 3b Abs. 8 des Stmk. Landes-Sicher-
heitsgesetzes erforderlich).
Der Nachweis einer Haftpflichtversi-
cherung gem. § 3b Abs. 7 Stmk. Lan-
des-Sicherheitsgesetz.
Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass die Nichtanmeldung bzw. nicht 
rechtzeitige Anmeldung eines Hun-
des und die Nichtbeibringung der 
notwendigen Unterlagen hinsichtlich 
der Meldepflicht für Hunde eine Ver-
waltungsübertretung darstellt, welche 
nach § 15 Steiermärkisches Hundeab-
gabegesetz 2013 mit Geldstrafen bis 
zu EUR 4.000,00 zu bestrafen ist.
 Auch die Zuteilung und Auffindung 
entlaufener Hunde wird durch die 
ordnungsgemäße Anmeldung erleich-
tert. Weiters sind durch Vorlage der 
Versicherungspolizze auch Schäden 
(Autounfall, Bisse, Schmerzensgeld 
usw.) Ihres Hundes rechtlich gedeckt.

Erinnerung Hundeanmeldung 
laut Hundeabgabegesetz 2013

Aufgrund der sinkenden Testzahlen und der steigenden Impfquote wird am 
Freitag, dem 22. Oktober 2021, die letzte Corona Testung im Gemeindezentrum  
Möderbrugg durchgeführt. Wir bitten um Ihr Verständnis. Vielen Dank!

Achtung: Letzte Gemeindetestung 
am  22.10.2021

– Zechnerbichl – hinsichtlich der Ge-
fahrenstellen überprüft wird und etwa-
ige Sicherheitsmaßnahmen eingeleitet 
werden.  Dieses Ersuchen wurde seitens 
der BH Murtal umgehend bearbeitet. Als 
erste Maßnahme wird es über den Zech-
nerbichl (auf einer Länge von 430m) 
eine 70km/h Beschränkung geben. Da-
durch soll die Gefahrenstelle weiter ent-
schärft werden.
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Baugrundoffensive im Pölstal!
Viele, vor allem junge Pölstalerinnen 
und Pölstaler wollen auch in Zukunft 
ihren Hauptwohnsitz in unserer schö-
nen Marktgemeinde haben. Doch leider 
gibt es derzeit in manchen Ortsteilen 
keine bzw. nur vereinzelt Baugründe. 
Damit wir der Bevölkerung diese Mög-
lichkeit zur Errichtung eines Eigenhei-
mes überhaupt bieten können, brau-
chen wir attraktive Baugrundstücke in 
allen Ortsteilen unserer Gemeinde. 

Um diese Baugrundstücke überhaupt 
anbieten zu können, sind wir vor allem 
auf die Grundstücksbesitzer angewie-
sen. Denn ohne die Bereitschaft von 
Grundeigentümern zu einem Grund-
verkauf, können wir keine aufgeschlos-

senen Baugrundstücke zur Verfügung 
stellen. 
Sollten Sie Fragen oder Interesse an ei-
nem Grundverkauf haben, bitten wir Sie 
höflichst, uns dies mitzuteilen. Gerne 
steht Ihnen der Ausschuss-Vorsitzende 
für Infrastruktur Herr VBgm. Hubert 
Simbürger (+43 676 4905870) zur Ver-
fügung. Es reicht aber auch eine kurze 
Nachricht per Mail an: gde@poelstal.
gv.at bzw. per Post an: Marktgemeinde 
Pölstal, Im Dorf 2, 8763 Möderbrugg 
(Betreff: Grundverkauf) zu senden. 
Nur gemeinsam können wir auch in Zu-
kunft unseren Pölstalerinnen und Pöls- 
talern attraktive Bauplätze bieten und 
die Abwanderung stoppen. Wir danken 
Ihnen für Ihre Bereitschaft!

Nachruf
Mit großer Betroffenheit nehmen 
wir Abschied von unserem treuen 
Mitglied und Mitarbeiter im Schau-
bergwerk Norbert Öffl.
Er verstarb am 12. September 
2021 im Alter von 64 Jahren. Durch 
seine vielseitigen Tätigkeiten war er 
in und um Oberzeiring sehr bekannt 
und beliebt.
Norbert war über 35 Jahren Liftwart 
am Habering Lift, später am Kinder-
schilift Oberzeiring. 
Unserem Schaubergwerk war er seit 
jeher verbunden, und im Jahr 2020 
wurde er zum Obmann-Stellvertre-
ter gewählt. In der laufenden Saison 
war Norbert ebenfalls als Führer im 
Schaubergwerk tätig und brachte 
Gästen von Nah und Fern mit Freude 
die Geschichte Oberzeirings näher.
Im Mai 2021 war Norbert ‚Bauer der 
Woche‘ der Zeitschrift ‚Neues Land‘, 
welche einen wunderbaren Be-
richt über ihn und seine Tätigkeiten 
schrieben. 
Das gesamt Team des Schauberg-
werk Museum Oberzeiring dankt 
Norbert für sein Engagement über 
die vielen Jahre hinweg, und verab-
schiedet sich mit großer Dankbarkeit 
und Respekt.
Unser Mitgefühl und tiefste Anteil-
nahme gelten seiner Frau Christa so-
wie seinen Kindern und Anverwand-
ten in dieser traurigen Zeit.

Oberzeiring, September 2021

Eine Corona-Schutzimpfung schützt nicht nur 
unsere Gesundheit. Sie ist der Weg zurück in 
unser normales Leben. Die Schutzimpfung ist 
gratis und sicher.B
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Mehr erfahren Sie auch unter  www.impfen.steiermark.at
Allgemeine Coronavirusinformationen erhalten Sie telefonisch 

über die Hotline der AGES unter 0800 555 621

Steiermark
impft.

Informationen unter www.steiermarkimpft.at

Freie Impftage im Pölstal
Jetzt impfen – später kann zu spät sein!

Unsere Ärzte bieten in den jeweiligen 
Ordinationen wöchentlich freie Impf-
termine mit dem Impfstoff von Biontec/
Pfizer an! (Solange der Vorrat reicht).
Eine Anmeldung ist nicht notwendig! 
Für persönliche Fragen stehen die Ärzte 
gerne zur Verfügung. Bitte nützen Sie 
diese Gelegenheit! Diese Aktion gilt bis 
auf Weiteres.

Freie Impftermine im Pölstal:
Dr. Birgit Brandl jeden Mittwoch von 
16:00 - 17:00 Uhr, (Möderbrugg)

Dr. Klaus Heschl jeden Donnerstag  
von 17:30 – 18:30 Uhr (Oberzeiring)

Dr. Lukas Pesendorfer jeden Dienstag 
von 08:00 – 12:00 Uhr (Hohentauern)
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Glasfaseranschluss Bretstein 
Im Zuge der Kanalgrabungsarbeiten im Ortsteil Bretstein wurde durch die Marktgemeinde Pölstal eine LWL (Lichtwellen-
leiter) Leerverrohrung mitverlegt. Alle Bretsteinerinnen und Bretsteiner könnten bei Interesse an das Lichtwellenleiternetz 
angeschlossen werden. Sollte Interesse an einem Anschluss vorhanden sein, wenden Sie sich bitte direkt bei A1 (Netzbe-
treiber).

Blumenschmuck 2020 & 2021
Aufgrund der derzeitigen Covid19 Si-
tuation wird der Blumenschmuckabend 
im Frühjahr 2022 stattfinden. Den Ge-
winnern des Blumenschmuckwettbe-
werbes 2020 sowie 2021 werden die 
Gemeindegutscheine per Post übermit-
telt. 

Die Ehrung der Landespreisträger des 
Landesblumenschmuckwettbewer-
bes „Die Flora 2021“, hat unter der 
Schirmherrschaft von Frau Landesrätin 

MMag.a Barbara Eibinger-Miedl am 21. 
September 2021 stattgefunden. Es freut 
uns ganz besonders, dass die Blumen-
freunde der Marktgemeinde Pölstal 
auch dieses Jahr wieder so hervorra-
gende Platzierungen erreicht haben. 
Unsere herzliche Gratulation gilt al-
len Preisträgerinnen und Preisträgern. 
Die Landespreisträger „Die Flora 2021“ 
werden von der Gemeinde beim Blu-
menschmuckabend 2022 geehrt. Unser 
Dank gilt aber auch all jenen, die zwar 

keine Auszeichnung bekommen haben, 
aber dennoch immer wieder bereit sind, 
durch ihren Blumenschmuck zur Ver-
schönerung unserer Gemeinde beizu-
tragen.

Auch für 2022 bitten wir wieder alle 
Blumenfreunde höflichst, uns wieder 
mit Ihrem Blumenschmuck zu unter-
stützen, um unsere schöne Marktge-
meinde nach außen hin bestmöglich 
präsentieren zu können.

Landespreisträger 2021:
Name Kategorie Bewertung

St. Oswald-Möderbrugg: Felber Charlotte und Oswald Balkon-, Fenster-, Terassenschmuck Bronze
Betreutes Wohnen (Steinwidder) Balkon-, Fenster-, Terassenschmuck Beteiligung
Schmoller Josefine und Johann Haus mit Vorgarten Bronze

Bretstein: Lerchbacher Waltraud und Bernd Balkon-, Fenster-, Terassenschmuck Bronze
Beren Brunhilde Gasthaus 2 Floras
Haingartner Gerlinde Haus mit Vorgarten Bronze
Hölzl Edeltrude und Rudolf Balkon-, Fenster-, Terassenschmuck Bronze

Oberzeiring: Wiesnegger Erich Balkon-, Fenster-, Terassenschmuck Anerkennung
Kobald Irmi Bauernhof in steiler Hanglage Bronze
Steiner Daniela Bauernhof in steiler Hanglage Bronze
Barbara u. Peter Fruhmann Balkon-, Fenster-, Terassenschmuck Bronze
Öffl Christa und Norbert Bauernhof Silber
Hasler Johanna Bauernhof in steiler Hanglage Silber
Fruhmann Gerlinde Bauernhof in steiler Hanglage Silber

St. Johann a.T.: Kogler Ewald Haus mit Vorgarten Bronze
Brunner Eleonore und Johann Haus mit Vorgarten - Fuchsien Bronze
Fritz Viktoria Haus mit Vorgarten Bronze
Fritz Friederike Bauernhof Bronze
Diethart Verena Bauernhof in steiler Hanglage Bronze
Nestelbacher Friederike Haus mit Vorgarten Bronze
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Sozialmedizinischer Pflegedienst (Hauskrankenpflege) mit 
Stützpunkt bei uns im Pölstal erhielt steirisches Landeswappen!
LH Schützenhöfer überreichte hohe Landesauszeichnung

Obmann NAbg. Ernst Gödl, Ehrenvorsitzende LAbg. a.D. Ilse Reinprecht, Geschäftsführer Gottfried Lautner und Landeshauptmann Hermann 
Schützenhöfer (v.l.)  ©  Helmut Lunghammer; bei Quellenangabe honorarfrei

Musikalische Umrahmung während dem Festakt. 
 © Facebook (Sozialmedizinischer Pflegedienst)

Mit dem Verein Sozialmedizinischer 
Pflegedienst - Hauskrankenpflege Stei-
ermark konnte Landeshauptmann Her-
mann Schützenhöfer am 24.09.2021 in 
Dobl-Zwaring der längstbestehenden 
Hauskrankenpflegeorganisation der 
Steiermark das steirische Landeswap-
pen überreichen. Unter den zahlreichen 
Ehrengästen waren auch in Vertretung 
für Bürgermeister Alois Mayer der Vize-
bürgermeister Hubert Simbürger sowie 
Gemeindekassier Manuel Kobald.

„Die eindrucksvolle Geschichte des So-
zialmedizinischen Pflegedienstes Stei-
ermark ist seit vielen Jahren vom obers-
ten Ziel geprägt, durch professionelle 
Hilfestellung die Lebensqualität pfle-
ge- und betreuungsbedürftiger Men-
schen in ihrer gewohnten Umgebung 

möglichst zu verbessern und aufrecht 
zu erhalten – dies immer entsprechend 
dem Prinzip ‚Hilfe zur Selbsthilfe“. Da-
mit stellt der Sozialmedizinische Pflege-

dienst Steiermark eine flächendeckende 
Versorgung durch mobile Dienste in der 
Steiermark sicher. Dabei werden auch 
soziale Fragestellungen gelöst, Ängste 
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LH Hermann Schützenhöfer im Austausch mit Vbgm. Hubert  Simbürger und Gemeindekas-
sier Manuel Kobald sowie  Mitarbeiterinnen des Hauskrankenpflegestützpunktes Pölstal. 
© Facebook (Sozialmedizinischer Pflegedienst)

Diplomierte/r Gesundheits- und Krankenpfleger*in für Pölstal 
(20 bis 30 Stunden)

Sie sind auch der Meinung, jeder sollte selbstbestimmt und würdevoll leben können? Dann passen Sie 
genau zu uns, kommen Sie in unser Team! Wir verhelfen Menschen zu einem Leben in Qualität. 

Wir bieten Ihnen:

▪ einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten
▪ einen sicheren Arbeitsplatz mit einem unbefristeten Vertrag nach dem 3. Monat
▪ familiär gut vereinbare Dienstzeiten
▪ individuelle Arbeitszeit-Modelle entsprechend Ihrer persönlichen Situation
▪ Dienstautos für Fahrten zu Betreuten bzw. Kilometergeld für Fahrten mit dem Privat-PKW
▪ Umfangreiche Mitarbeiterausstattung
▪ Vielfältige, finanziell geförderte Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, Spezialisierungs- und/oder

Aufstiegsmöglichkeiten
▪ 4 Tage Dienstzeit im Beschäftigungsausmaß für Fortbildungen, Möglichkeit von Gruppen- und

Einzelsupervisionen
▪ umfangreiches systematisiertes Betriebliches Gesundheitsmanagement
▪ Hochentwickelte EDV-Unterstützung
▪ wenig Wochenenddienste, kein Nachtdienst

Wir erwarten uns:

▪ eine abgeschlossene Ausbildung oder ein abgeschlossenes Studium in Gesundheits- und
Krankenpflege

▪ Eigenständigkeit
▪ Kommunikationsfähigkeit
▪ Motivation
▪ gute Deutschkenntnisse
▪ Führerschein B
▪ Eintragung im Gesundheitsberuferegister

Einsatzbereich: 
Mobile Hauskrankenpflege Raum Pölstal 

Anstellungsausmaß:
20 bis 30 Stunden

Entlohnung erfolgt nach: 
Derzeit gültige Fassung des KV Mob. Dienste auf Basis Vollzeitstelle 37Std./Woche Brutto mindestens 
DGKP €2747,99 incl. SEG-Zulage. 
Anrechnung von einschlägigen Vordienstzeiten und Qualifikationen möglich.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an: DGKP Tanja Spreitzer t.spreitzer@smp-stmk.at

Weitere Informationen unter: www.smp-stmk.at

der betreuten Personen abgebaut und 
Perspektiven und Optimismus für die 
Zukunft geschaffen“, sagte Schützen-
höfer anlässlich der feierlichen Überrei-
chung. „Ich bedanke mich für ihre wich-
tige Tätigkeit und die Bereitschaft mit 
innovativen Konzepten auch neue Wege 
in einer integrierten, an den Bedürf-
nissen älterer Menschen orientierten 
Pflege und Betreuung zu beschreiten“, 
so Schützenhöfer weiter, der Obmann 
NAbg. Ernst Gödl und Geschäftsführer 
Gottfried Lautner sowie dem gesamten 
Team herzlich zur Überreichung des 
Landeswappens gratulierte.

Der Sozialmedizinische Pflegedienst 
Steiermark (SMP) wurde im Jahr 1977 
als Einrichtung des Landes zur Einfüh-
rung und Förderung der Hauskranken-
pflege in der Steiermark gegründet. 
Aktuell sind über 20 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Stützpunkt Pölstal 
beschäftigt.

Steiermarkweit sind insgesamt rund 
300 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Einsatz und bieten in sieben steiri-
schen Regionen die Versorgung durch 
Mobile Dienste an. Zudem gehören 
sechs steirische Einrichtungen des Be-
treuten Wohnens für Seniorinnen und 
Senioren, drei Einrichtungen der Ta-
gesbetreuung sowie ein Senioren- und 
Pflegeheim zum Angebot des Sozialme-
dizinischen Pflegedienstes.

Auch die 

Marktgemeinde Pölstal 

bedankt sich 

für die geleistete Arbeit 

der Hauskrankenpflege 

und gratuliert herzlich 

zu dieser hohen 

Landesauszeichnung.
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Sanierung des Kanalnetzes in St. Johann am Tauern
In den kommenden Wochen wird in 
St. Johann am Tauern durch den AWV 
(Abwasserverband Oberes Pölstal) das 

Kanalnetz teilweise erneuert.  Durch 
die Grabungs- bzw. Bauarbeiten kann 
es zu kurzfristigen Behinderungen und 

Straßensperren (Siedlungsstraße) kom-
men. Wir danken für Ihr Verständnis!

Im Juli feierten die Bergfreunde von St. 
Oswald mit Pater Bruno Heberle und 
dem Rosenkogelquintett (Abordnung 
des MV-St. Oswald/M) eine wunder-
schöne Bergmesse am Hausberg, dem 

Rosenkogel. Im Anschluss gab es eine 
kleine Stärkung bei der Lorettokapel-
le. Ein großer Dank gilt der gesamten 
Mannschaft der Bergfreunde, sowie 
unseren Grillmeistern. Des Weiteren 

möchten wir uns bei Herrn Heinisser 
Erich, für die Führung der Wandergrup-
pe und den Männern für das Ausmähen 
des Riedlweges sowie des Grünholzstei-
ges bedanken.

Bergfreunde St. Oswald
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Von 2020-2024 soll das Projekt „SMO-
TIES“ (übersetzt bedeutet es so viel wie: 
kreative Zusammenarbeit mit kleinen 
und abgelegenen Orten) andauern – 
erklärtes Ziel ist laut Anke Strittmatter 
und Erika Thümmel, den Leiterinnen des 
Projektes, für den Ort Oberzeiring „zu-
geschnittene Ideen für Praktiken in der 
Zukunft zu entwickeln, die den Ort auf-
werten und lebenswerter machen“. 

Oberzeiring ist damit einer von 10 Or-
ten, die europaweit ausgesucht wurden.
Die Auftaktveranstaltung am 21. Sep-
tember in den Räumlichkeiten des 
Schaubergwerks Oberzeiring, an der in 
der Region engagierte Personen und 
Organisationen teilnahmen, zeigte be-

reits auf, dass es einige Themen und 
erste Idee gibt, die weiterverfolgt wer-
den sollten. 
„Das Wichtigste ist die Involvierung 
der Bevölkerung, denn nur mit ihnen 
gemeinsam können spannende und 
nachhaltige Projekte ins Leben gerufen 
werden“, so Strittmatter. Je mehr Men-
schen sich in der ersten Phase der Ide-
enfindung einbringen, desto besser. 

Die nächste Möglichkeit für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner von Oberzei-
ring an dem Projekt mitzuwirken, gibt 
es Mitte November – hier soll ein zwei-
tes Treffen in größerem Rahmen statt-
finden. Termin und Ort werden noch 
bekanntgegeben.

„Frische Impulse für Oberzeiring!“
„Wir glauben, dass abgelegene Orte lebenswert sind. Es geht darum, wie sie sich in Zukunft entwickeln werden“, 
erklärt Erika Thümmel von der FH JOANNEUM bei der Auftaktveranstaltung zum Projekt „SMOTIES“ in Oberzeiring. 
Konkret geht es bei dem EU-weiten Projekt darum, in der Zusammenarbeit mit einem internationalen Design-Netz-
werk aus Universitäten und Forschungszentren gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern kulturelle und 
kreative Aktivitäten zu entwickeln und Prozesse anstoßen.

Ergeht an alle steirischen Medien! 

 

„Frische Impulse für Oberzeiring!“
 „Wir glauben, dass abgelegene Orte lebenswert sind. Es geht darum, wie sie sich in Zukunft 
entwickeln werden“, erklärt Erika Thümmel von der FH JOANNEUM bei der Auftaktveranstaltung 
zum Projekt „SMOTIES“ in Oberzeiring. Konkret geht es bei dem EU-weiten Projekt darum, in 
der Zusammenarbeit mit einem internationalen Design-Netzwerk aus Universitäten und 
Forschungszentren gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern kulturelle und kreative 
Aktivitäten zu entwickeln und Prozesse anstoßen.   

Von 2020-2024 soll das Projekt „SMOTIES“ (übersetzt bedeutet es so viel wie: kreative 

Zusammenarbeit mit kleinen und abgelegenen Orten) andauern – erklärtes Ziel ist laut Anke Strittmatter 

und Erika Thümmel, den Leiterinnen des Projektes, für den Ort Oberzeiring „zugeschnittene Ideen für 

Praktiken in der Zukunft zu entwickeln, die den Ort aufwerten und lebenswerter machen“. Oberzeiring 

ist damit einer von 10 Orten, die europaweit ausgesucht wurden.  

Die Auftaktveranstaltung am 21. September in den Räumlichkeiten des Schaubergwerks Oberzeiring, 

an der in der Region engagierte Personen und Organisationen teilnahmen, zeigte bereits auf, dass es 

einige Themen und erste Idee gibt, die weiterverfolgt werden sollten. „Das Wichtigste ist die Involvierung 

der Bevölkerung, denn nur mit ihnen gemeinsam können spannende und nachhaltige Projekte ins Leben 

gerufen werden“, so Strittmatter. Je mehr Menschen sich in der ersten Phase der Ideenfindung 

einbringen, desto besser. Die nächste Möglichkeit für die Bewohnerinnen und Bewohner von 

Oberzeiring an dem Projekt mitzuwirken, gibt es Mitte November – hier soll ein zweites Treffen in 

größerem Rahmen stattfinden. Termin und Ort werden noch bekanntgegeben. 

Mehr Informationen zu dem Projekt finden Sie hier: 

https://humancities.eu/smoties/

Rückfragen:

Dipl. Ing (FH) Bettina Gjecaj 
Öffentlichkeitsarbeit & Projekte 
 
FH JOANNEUM 
Institut Design & Kommunikation 
Alte Poststraße 152, 8020 Graz 
T: +43 316 5453 8653 
Mobil: 0664 80453 8653 
bettina.gjecaj@fh-joanneum.at 

Mehr Informationen zu dem 
Projekt finden Sie hier:
https://humancities.eu/smoties/
Rückfragen:
Dipl. Ing (FH) Bettina Gjecaj
Öffentlichkeitsarbeit & Projekte
FH JOANNEUM
Institut Design & Kommunikation
Alte Poststraße 152, 8020 Graz
T: +43 316 5453 8653
Mobil: 0664 80453 8653
bettina.gjecaj@fh-joanneum.at



Zur Eröffnung und Einweihung des 
Themenweges-Bergbau-Oberzeiring 
fanden sich am  04.07.2021 zahlreiche 
Besucher im Innenhof des Schauberg-
werk Museum Oberzeiring ein. Obmann 
Johannes Pfandl begrüßte im Beisein 
seines Teams alle Anwesenden. Unter 
fachlicher Führung wanderte die Grup-
pe zu den, im ganzen Ort verteilten 14 
historischen Stationen, wo man an je-
dem Punkt viele Informationen zum Le-
ben der Knappen erfahren konnte. Am 
Ende führte der Weg wieder zum Aus-
gangspunkt zurück. 

Pünktlich zum Glockengeläut der nahen 
Kirche um 10 Uhr fanden sich alle wie-
der im historischen Hof des Museums 
ein, wo Pfarrer Mag. Andreas Fischer die 
Heilige Messe zelebrierte. Die musikali-
sche Umrahmung der Feier gestaltete 
eine Abordnung der Knappenkapelle 
Oberzeiring. 
Die Ehrengäste lobten in Ihren Anspra-
chen die Arbeit des Vereins und brach-

ten Ihre Glückwünsche zum Ausdruck. 
Pfarrer Andreas Fischer betonte in sei-
ner Abschlußrede die Wichtigkeit des 
Zusammenhaltens sowie die rege Tätig-
keit des Vereins im Ort. 

Er erinnerte dabei auch an die vielen 
Schicksalsschläge der früheren Ber-
gleute mit einer Gedenkminute und 

segnete symbolisch die neu errichtete 
historische Wegstrecke des Themenwe-
ges Bergbau Oberzeiring. 

Mit der steirischen Landeshymne und 
einem einstimmigen „ Glück Auf „ wur-
de die offizielle Eröffnungsfeier been-
det. Nach Dankesworten vom Obmann 
ging man zum gemütlichen Teil über.

Eröffnung des Themenweges Bergbau-Oberzeiring
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Wie bereits berichtet, werden die 9 
Tourismusverbände der Region Murtal 
aufgrund der großen Tourismusreform 
des Landes Steiermark nunmehr zu ei-
nem Verband „Erlebnisregion Murtal“ 
zusammengeführt. 
Im Vorfeld dessen wurde aktiv an der 
Umsetzung der Fusionierung gear-
beitet, um den Prozess mit 1. Oktober 
abschließen zu können. Erfreulich ist, 
dass der Standort des Tourimusbüros 
in Oberzeiring weiterhin erhalten bleibt 

und wir weiterhin für unsere Gäste aber 
auch der Bevölkerung gerne zur Verfü-
gung stehen. 

Jedoch nicht nur an der Fusionierung 
wurde in den Sommermonaten gear-
beitet. So beschäftigte sich unsere Prak-
tikantin Nina Wolfinger hauptsächlich 
mit der Wartung unseres Buchungs-
systems Feratel. Dieses Programm wird 
künftig als Datensystem herangezogen 
und spielt alle eingegebenen Betriebe 

Neuigkeiten vom Tourismusverband Region Pölstal

Am Foto von li nach re Tanja Beren, Vorsitzende Sonja Hubmann-Winter, Finanzreferent 
Reinfried Ehweiner und GF Bianca Poier Foto TV Pölstal

auf der neuen Murtal Homepage sowie 
Steiermark Tourismus Seite wieder aus. 
Positiv sind im Vergleich zum Vorjah-
ressommer auch die Nächtigungszah-
len, die wieder leicht nach oben zeigen. 
Grund für die Nächtigungssteigerung 
waren die hintereinander durchgeführ-
ten Formel 1 und Moto GP Wochenen-
den am Red Bull Ring, aber auch der 
Trend zum Urlauben in der eigenen 
Heimat. 
Weiters haben wir den Sommer genützt, 
um unser Wanderwegenetz weiter zu 
optimieren. So wurden sämtliche Tou-
ren neu auf der Handy-App Outdoorac-
tiv angelegt, die Wandertafeln und eine 
neue Wanderkarte fertiggestellt, welche 
im Oktober präsentiert werden. 
Auf diesem Weg möchte ich mich als 
Geschäftsführerin des Tourismusver-
bandes recht herzlich bei meinem Team 
und bei den Mitgliedsgemeinden für die 
gute Zusammenarbeit in den letzten 
Jahren bedanken. Als Vorsitzende un-
seres Verbandes bedanke ich mich sehr 
herzlich bei allen Mitgliedern unserer 
Kommission, danke liebe Mitglieder und 
Bürgermeister für die konstruktive Zu-
sammenarbeit. Ich bin stolz, dass wir 
immer eine gemeinsame Lösung zum 
Wohle unserer Gäste gefunden haben.  
Die Erlebnisregion Murtal steht nun vor 
einer großen Herausforderung, wobei 
ich überzeugt bin, die Fusionierung wird 
bestens gelingen, weil die zwischen-
menschliche Komponente unter den 
Mitarbeiterinnen eine hervorragende 
ist.
Ein großes LOB an unser Team in der 
Region Pölstal, danke für die schöne ge-
meinsame Zeit, ich wünsche Euch alles 
Gute für die Zukunft in der Erlebnisre-
gion Murtal.

Herzliche Grüße, 
Sonja Hubmann-Winter, 
Bianca Poier und Tanja BerenTeam der Erlebnisregion Murtal
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Nach einem sehr herausfordernden Jahr 
haben sich die Kinder der VS-St. Os-
wald-Möderbrugg über den Schnupper-
tag am Tennisplatz am Ende des Schul-
jahres sehr gefreut. Mit verschiedenen 
Spielen und ersten Übungen mit einem 
Tennisschläger, konnte bei vielen auch 
wieder die Freude am Tennisspielen ge-
weckt werden. Die große Begeisterung 
der Kinder am Tennissport bestätigte 
sich wieder einmal beim alljährlichen 
Tenniskurs für Kinder und Jugendliche 
mit einer Teilnehmeranzahl von 40 Kin-
dern. Für die Durchführung des Kinder-
tenniskurses sowie die Motivation und 
Betreuung der Tennisjugend in unserer 
Gemeinde bedanken wir uns sehr herz-
lich bei den beiden Übungsleitern für 
Kindertennis, Thomas & Moritz!
Aber nicht für Kinder & Jugendliche 
gab es das Trainingsangebot, auch für 

Erwachsene fand wieder ein Tenniskurs 
statt. 
Die große Begeisterung für’s Tennis-
spielen in unserer Gemeinde zeigt sich 
auch bei der alljährlichen Pölstalmeis-
terschaft von 29.07.2021 bis 28.08.2021, 
an der Spieler von 5 Vereinen (ASKÖ 
Pöls, FSC Pöls, TC St. Johann a.T., TC 
Pusterwald und SV St. Oswald-Möder-
brugg) teilnahmen. Der Sportverein St. 
Oswald-Möderbrugg konnte mit über 
40 Spieler wieder die meisten Teilneh-
mer verzeichnen.  
In diesen 5 Wochen wurden viele span-
nende Matches am Tennisplatz in Mö-
derbrugg gespielt und von zahlreichen 
Zusehern verfolgt. Die Teilnehmer des 
Sportverein St. Oswald-Möderbrugg 
haben mit 20 Podestplätzen, davon 
6 Siege, eine großartige Leistung er-
bracht. 

Sportverein St. Oswald-Möderbrugg – Tennis 2021

Im Rahmen der Sport-Austria-Finals, welche von 3. bis 06. 
Juni 2021 in Graz ausgetragen wurden, konnte sich Moritz 
Felber (6S) zwei Staatsmeistertitel holen im Racketlon (U16) 
holen. Er gewann nicht nur zusammen mit seinem Klubkol-
legen Lukas Kohlmayr das Doppel, sondern setzt sich auch 
im Einzel gegen den Favoriten aus Wien souverän durch und 
darf sich nun Doppelstaatsmeister nennen.

Racketlon ist eine Turniersportart, die aus den vier Diszipli-
nen Tischtennis, Badminton, Squash und Tennis besteht. 

Fit durch den Winter 
Vorausgesetzt, dass es Corona be-
dingt möglich ist, findet „Fit durch 
den Winter“ heuer wieder statt!! 
Beginn: Donnerstag, 14. Okt. 2021
10 Einheiten á 1,5 Stunden - 
jeweils Donnerstag, 18.00 Uhr 
im Mehrzwecksaal Möderbrugg, 
Teilnahmegebühr Euro 30,00 
für Sportvereinsmitglieder 
(Euro 40,00 für Nichtmitglieder)
Der Sportverein freut sich 
auf zahlreiche Teilnahme!

Staatsmeister im Racketlon – 
Moritz Felber

Sieger des SV 
St. Oswald-Möderbrugg:

Felber Thomas - Herren B. Spiegel Rene 
– Herren Hobby B. Wölfler Fritz & Spie-
gel Rene – Herren Doppel B

Hubmann Julia & Gruber Enja – Damen 
Doppel A. Modre Victoria & Hochfellner 
Leonie-Marie – Damen Doppel B. 

Hubmann Jonas – Burschen 1
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Wir gratulieren…
…FM Johanna und OFM Katharina 
Fruhmann, die in der Zeit von 24.08. bis 
26.08.2021 den Maschinistenlehrgang 
an der Feuerwehrschule Lebring er-
folgreich absolviert haben.
…Fabrizio Cermak zum Bronzenen 
Leistungsabzeichen im Rahmen des 
diesjährigen Jugendleistungsbewerbs.

Neues von der FF Oberzeiring

Gemeindezeitungsartikeln aber auch 
auf unserer Facebook-Seite immer neue 
Tätigkeitsbereiche vorgestellt. 

Heute: Menschenrettung und 
Absturzsicherung (kurz MRAS) 
Auch unsere Feuerwehr verfügt über 
eine eigene Spezialeinheit, die dann 
zum Einsatz kommt, wenn Personen 
aus Extremsituationen wie Brunnen-
schächten, Silos oder unwegsamen Ge-
lände gerettet werden müssen. Weiters 
sichert die Einsatzgruppe bei Arbeiten 
an absturzgefährdeten Orten. 
Um diese verantwortungsvolle Aufga-
be, an der regelmäßig auch Menschen-

leben hängen, bewältigen zu können, 
sind eine umfangreiche Ausbildung 
und wiederholte Übungen und Fortbil-
dungsmaßnahmen erforderlich. 

Aktuell verfügt die FF Oberzeiring über 
5 ausgebildete Menschenretter und 4 
Bergretter, die am 17.07.2021 an der 
Abschnittübung gemeinsam mit den 
Feuerwehren Hohentauern, Bretstein 
und Pusterwald teilnahmen. Beübt 
wurde eine Personenrettung mittels 
Korbtrage aus unterschiedlichen Berei-
chen durch Auf- und Abseilen, Schlei-
fen, Ziehen, Tragen und unter Einsatz 
unterschiedlicher Modelle.

Die FF Oberzeiring informiert:
Der FF Oberzeiring ist es ein besonderes 
Anliegen, durch Veranstaltungen und/
oder Berichten das Interesse der Bevöl-
kerung – insbesondere der Jugend – am 
Feuerwehrwesen zu wecken. Aus die-
sem Grund werden in den kommenden 

Mein Name ist Bernhard Plos und ich 
bin der neue Musikschullehrer für Tiefes 
Blech (Posaune, Tenorhorn und Tuba) 
an der Musikschule Fohnsdorf. Mein 
Studium schloss ich an der Kunstuni-
versität Graz im Jahr 2021 erfolgreich 
ab und durfte schon während der Stu-
dienzeit zahlreiche Erfahrungen im Be-
reich der Instrumentalpädagogik und 
in unterschiedlichen Musikvereinen 
und Blasmusikkapellen steiermarkweit 
sammeln. Ebenfalls durfte ich meinen 
musikalischen Horizont in renommier-
ten österreichischen Ensembles (Wiener 

Staatsoper, Wiener Volksoper etc.) er-
weitern.
Da ich selbst Mitglied in einem Blas-
musikverein und einer Volksmusikgrup-
pierung namens „Stubalmblech“ bin 
und eine große Liebe zu diesem Genre 
mitbringe, ist mir das gemeinsame Mu-
sizieren ein großes Anliegen. 

Auch die Förderung des Ensemblespie-
lens mit jungen Menschen ist mir sehr 
wichtig. Ich freue mich deshalb auf das 
neue Schuljahr und die neuen Aufgaben 
an der Musikschule!

Neuer MS-Kollege für tiefes Blech
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Motivation für den Lehrberuf: Wäh-
rend meines Studiums der Biologie wur-
de mir klar, dass eine rein wissenschaft-
liche Karriere für mich nicht infrage 
kommt. Nach reichlicher Überlegung 
habe ich mich dann dazu entschlos-
sen, Lehramt zu studieren. Im Zuge der 
Praktika wurde mir diese Entscheidung 
rasch bestätigt, da mir die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen große Freu-

de bereitet. Ich habe nun das Glück, ab 
Herbst – neben der Absolvierung mei-
nes Masterstudiums an der Universität 
Graz – an der MS Oberzeiring unterrich-
ten zu dürfen. Ich freue mich auf neue 
Erfahrungen und hoffe, dass ich den 
Schülerinnen und Schülern meine Be-
geisterung für die Naturwissenschaften 
mit auf ihren Weg geben und sie unter-
stützen und fördern kann.

Motivation für den Lehrberuf:
Das Schöne am Lehrberuf ist für mich 
die Möglichkeit, Kinder und Jugendliche 
in ihrem Heranwachsen zu begleiten 
und sie in ihrer persönlichen und schu-
lischen Entwicklung zu unterstützen. 
Es ist bereichernd, die damit einherge-
henden Herausforderungen gemeinsam 
meistern zu können. Das macht die Ar-
beit abwechslungsreich.  In den Prak-
tika im Rahmen meines Studiums an 

der Karl-Franzens-Universität in Graz 
hat sich bestätigt, dass ich mich für 
den richtigen Beruf entschieden habe, 
da mir die Arbeit mit den Kindern und 
Jugendlichen sehr viel Freude bereitet. 
Die Schülerinnen und Schüler auf ih-
rem aktuellen Lernstand abzuholen und 
dementsprechend zu fördern finde ich 
essenziell und wertvoll. Ich freue mich 
auf die Arbeit an der MS Oberzeiring.

Mittelschule Oberzeiring

„Aus der Mittelschule geplaudert…“
Gut erholt, voller Ideen und mit Ta-
tendrang sind wir in das neue Schuljahr 
gestartet. In den Ferien gab es einige 
Änderungen im grünen Bereich ober-
halb des Schulparkplatzes (Entfernen 
einiger Sträucher, Herbeischaffen der 
Hochbeete). Außerdem wurde am Breit-
bandanschluss weitergearbeitet, um als 
digitale Schule zukunftsfit zu sein. Ich 
bedanke mich beim Schulerhalter, der 
Marktgemeinde Pölstal und bei den 
Bauhofmitarbeitern für die großartige 
Unterstützung und für die gute Zusam-
menarbeit.
90 SchülerInnen werden heuer in 6 
Klassen von insgesamt 13 Lehrkräften 
unterrichtet. Ich möchte alle Neuan-
kömmlinge (SchülerInnen der 1a und 
drei Lehrkräfte) in unserem Haus herz-
lich willkommen heißen. Mit der Ganz-
tagesschule (Nachmittagsbetreuung) 
starten wir heuer in das 2. Jahr und 

freuen uns über die zahlreichen Anmel-
dungen. Für dieses Schuljahr sind ge-
meinsame Projekte mit der Volksschule 
Oberzeiring geplant (die Durchführung 
solcher war leider im Vorjahr nicht 
möglich). Miteinander und voneinander 
lernen ist ja immer am Schönsten und 
hinterlässt bleibende Eindrücke.
In den vergangenen 1½-Jahren haben 
wir unter etwas erschwerten Voraus-
setzungen rasch viel Neues dazulernen 
müssen. Durch das gute Zusammen-
wirken SchülerInnen-Eltern-Schule 
haben wir das gemeinsam recht gut 
gemeistert. Diese erworbenen Kom-
petenzen (ich rede hier von der Selb-
storganisation, der Selbstständigkeit, 
der Eigenverantwortung, von digitalen 
Kompetenzen bis hin zur Flexibilität, 
mit schwierigen Situationen zurecht-
zukommen, usw.) werden wir weiterhin 
trainieren, festigen und erweitern. 

Ich bin sehr zuversichtlich, dass wir 
in diesem Schuljahr auch wieder die 
Highlights, die unsere Schule zu etwas 
Besonderem machen, durchführen 
können (Adventkranzsegnung, Vor-
weihnachtliche Feierstunde, Tag der of-
fenen Tür, Schikurs, Wienwoche, Projek-
te, Exkursionen, Experten in die Schule 
holen,…); gerade diese bereichern und 
verschönern den Schulalltag und blei-
ben lange in Erinnerung. 

Ich wünsche allen ein erfolgreiches 
Schuljahr!
Christa Spiegel, Schulleiterin der  Mit-
telschule Oberzeiring. So erreichen Sie 
mich:  03571/2235 (Kanzlei)
Mail: direktion@ms-oberzeiring.at 

Aktuelle Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.
ms-oberzeiring.at.

Name: Julian Wurm
Wohnort: Graz / Judenburg

Fächer: Inklusive Pädagogik,
Geographie und Wirtschaftskunde

Name: Katja Kenda
Wohnort: Graz

Fächer: Physik, Chemie, Biologie
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Warum Lehrer?
Ein guter und engagierter Lehrer kann 
im Leben von Kindern und Jugendlichen 
wirklich sehr viel Gutes und Positives 
bewirken. Mein Ziel ist es, die beste 
Version eines Lehrers zu sein, die für 
mich möglich ist. Die Schüler fachlich, 
menschlich und sozial weiterzubringen 
ist eine unglaublich große Herausfor-
derung und gleichzeitig ein Privileg, 
das man als Lehrer in die Tat umsetzen 
kann. Dazu muss man sich als Lehrer 
immer selbst weiterentwickeln und 
neue Herausforderungen meistern. Der 

Zeitgeist, die Technologie, die Interes-
sen der Kinder, all das und noch vieles 
mehr unterliegt einem ständigen Wan-
del, vor dem ich mich als guter Lehrer 
nicht verschließen kann. Ebenso will 
ich durch die Grundpfeiler meines Un-
terrichts (Respekt, Fairness, Wertschät-
zung, Humor) die Basis für eine gute 
Klassengemeinschaft und zukünftige 
Freundschaften der Kinder schaffen. 
Zum ersten Mal in meinem Leben freue 
ich mich bereits im Sommer auf den 
Schulstart und auf das damit verbun-
dene neue Kapitel in meinem Leben. 

Name: Leeb David  Alter: 24 Jahre
Wohnort: Baierdorf (Murtal)

Fächer: Geschichte Sozialkunde und
politische Bildung, Geographie und
Wirtschaftskunde, Englisch, Sport

Im Rahmen unseres Abschlussfestes, 
welches heuer unter dem Motto „For-
schen und Experimentieren“ stand, 
durften wir nicht nur die heurigen 
Schulanfänger verabschieden sondern 
auch unsere liebe Barbara Brantner in 
ihre wohl verdiente Pension. Gemein-
sam mit den Kindern und den Eltern 
durften wir ihr ein kleines Geschenk 
überreichen und unseren Dank ausspre-
chen. Trotz Pension wird uns Barbara 
weiterhin im Kindergarten unterstüt-
zen, worüber wir uns sehr freuen.

Kindergarten Möderbrugg

Abschlussfest im Kindergarten…

Eine Kindergartengruppe mit über 20ig Kin-
dern lässt sich natürlich nicht alleine führen. 
Daher dürfen wir Manuela Straßmaier als 
neue Kindergartenbetreuerin begrüßen. 
Manuela kommt aus St. Johann am Tauern wo 
sie bereits im Kindergarten tätig war. Wir freu-
en uns schon sehr auf die gemeinsame Arbeit 
und starten gespannt in ein neues Kindergar-
tenjahr.

Neues Gesicht  im Kindergarten…
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Brauchtum gehört dazu – und deshalb 
haben wir traditionsgemäß auch heuer 
wieder die Erntekrone für unser Ernte-
dankfest gebunden. Prachtvoll konnten 
wir die Erntekrone, die mit Getreide, 
Heu, Buchs und vielen bunten Blumen 
dekoriert wurde, präsentieren und beim 
Fest segnen lassen. Ein großes Danke-
schön nochmal an alle Helfer für das 

Gestalten und Tragen der Erntekrone!
Auch beim steiermarkweiten Landju-
gendprojekt „Der Körper braucht’s – der 
Bauer hat’s!“ haben wir wieder mitge-
macht und unserer Bevölkerung frische 
Äpfel ausgeteilt. Mit diesem Landju-
gendprojekt wollen wir darauf aufmerk-
sam machen, wie wertvoll Lebensmittel 
sind, welche von unseren Bäuerinnen 

und Bauern produziert werden. Für die 
Bevölkerung ein tolles Projekt, welches 
mit großer Begeisterung und Freude 
unterstützt wird. #Lebensmittel #Regi-
onalität #Landjugend

Erntedankfest und Landjugendaktion in St. Johann

LJ St. Oswald – Möderbrugg

Mit interesannten Projekten durch den Sommer
Auch wir, die LJ St. Oswald – Möder-
brugg, hatten diesen Sommer wieder 
einige Projekte. 

Im Juni starteten wir mit einer gemein-
samen Wanderung auf den Rosenkogel 
und ließen den Tag mit einer gemütli-
chen Grillerei ausklingen. 
Im Juli fanden die Bezirkssommerspiele 
statt, bei denen wir stark vertreten wa-
ren. Am Programm standen Beachvol-
leyball, Dreikampf, Staffellauf, Fußball 
und Völkerball, wo einige unserer Mit-
glieder ihr Können zeigten. 

Im Argrar-August durften wir den 
Landwirtschaftsbetrieb der Familie 
Waldauer in Eppenstein besichtigen, bei 
dem uns vom neuen Jungvieh-Stall bis 
hin zum Melkroboter alles erklärt und 
gezeigt wurde. Außerdem waren wir am 
Straußenhof Wallner in St. Lambrecht 

zu besuch. Hier konnten wir viele inte-
ressante Dinge über die außergewöhn-
lichen Tiere erfahren und im Anschluss 
wurden wir mit einer guten Strau-
ßen-Eier-Speis verköstigt. 
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KRIMINALPRÄVENTION



Am Freitag, den 30. Juli, trafen wir uns 
um 14:00 Uhr beim Musikerheim in 
Oberzeiring. Von dort aus fuhren wir 
gemeinsam, mit dem Scherkl Bus, zum 
Oberwölzer Blasmusikmuseum.

Ausflug ins Blasmusikmuseum Oberwölz

Als besonderes Highlight in der Pro-
grammgestaltung des Sommerkinder-
gartens St. Oswald war unter der Ini-
tiative der Kindergartenpädagoginnen 
Carina Liebminger und Carmen Beren 
ein Besuch des ortsansässigen Modell-

fliegerclubs geplant. Am 20. Juli war es 
dann soweit, 17 wissbegierige Kinder 
„stürmten“ nach kurzer Wanderung 
den Modellflugplatz und wurden von 
geduldigen Mitgliedern des Modellflie-
gerclubs in Theorie und Praxis des Mo-

Kindergarten St. Oswald besucht den MFC-St. Oswald/Möderbrugg

Nach einem freundlichen Empfang der 
Mitarbeiter, wurde uns ein kurzer Über-
blick über die dortige Ausstellung gege-
ben:
Rustikale Instrumente, Uniformen aus 
den verschiedensten Regionen sowie 
Original-Musiknoten konnten bestaunt 
werden.
Für interaktive Unterhaltung sorgte ein 
Stationenbetrieb, bei dem auch unsere 
jüngsten Nachwuchsmusiker auf ihre 
Kosten gekommen sind:
Spannende Hörspiele, kniffelige Ge-
räusche-Memories, Puzzles und vieles 

mehr ließen uns auf eine besondere Art 
in die Welt der Blasmusik eintauchen. 
Nach erfolgreicher Absolvierung ver-
schiedenster Aufgaben wurden wir mit 
einem kleinen Geschenk sowie einer Ur-
kunde belohnt.
Bevor wir uns wieder auf den Heimweg 
nach Zeiring machten, haben wir, wie es 
sich für richtige MusikerInnen gehört, 
noch fleißig die angebotenen Instru-
mente ausprobiert und bespielt. 
Mit einem Eis beim Café Strasser ließen 
wir unseren Ausflug gemütlich ausklin-
gen.
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Spaß und Action beim diesjährigen Kindersommer 
Abwechslungsreiches Programm in den Sommerferien



Nachmittag im Schützenverein 1582 Oberzeiring
Nach einer zweijährigen Pause fand am 
31.7. im Schützenverein Oberzeiring 
wieder ein Nachmittag im Rahmen des 
Kinderferienprogramms statt, woran 22 
Kinder aus unserer Gemeinde im Alter 
zwischen 6 und 14 Jahren teilnahmen.
Da ein Großteil der teilnehmenden Ju-
gendlichen bisher noch nichts mit dem 
Schießsport zu tun hatte, erfolgte eine 
gründliche Einschulung am „Sportgerät 
Luftgewehr“.
Anschließend wurden einige Übungs-
schüsse zur Eingewöhnung abgegeben, 
um anschließend einen bunten Wettbe-
werb zu bestreiten.
Dieser Bewerb bestand aus 10 Schüssen 
mit dem Lasergewehr, 3 x 3 Würfen auf 
die Dartsscheibe, 2 x 4 Versuchen mit ei-
ner Wasserpistole einen Tischtennisball 
zu treffen, 10 Schüssen mit dem Luft-
gewehr auf die Sportscheibe, sowie 3 x 
5 Schüssen auf die jagdliche Wildschei-
ben Rehbock, Hirsch und Wildschwein.
Diesen Gesamtwettbewerb konnte Nina 
Steiner vor Elena Herzog und Justin 
Müller für sich entscheiden. Mit Anna 
Gierczak, Juliane Zitzenbacher und Lena 
Kreuzer konnten sich drei weitere Mä-
dels unter den ersten sechs platzieren.
Im Rahmen der Siegerehrung wurden 
die Jungschützen auf eine kleine Jau-
se eingeladen. Besonders freut es uns, 
dass seither schon einige Kinder unsere 
Trainingsabende besucht haben, um ihr 
Können und ihre Technik zu verbes-
sern und zu festigen. Wir freuen uns 
über jeden Nachwuchs, unser Verein 
hat jeden Freitag von 16.00 bis 18.00 
ausschließlich für die Jugend geöffnet, 
aufgrund der aktuellen Bestimmungen 
ersuchen wir um Anmeldung unter 
0664/9130959, sowie um die Einhal-
tung der 3G-Regel ab dem Alter von 12 
Jahren.  

Kindergarten St. Oswald besucht den MFC-St. Oswald/Möderbrugg
dellflugsports eingewiesen. 
Als Höhepunkte galten die Flugvorfüh-
rungen, das Lehrer- Schülerfliegen, die 
selbstgebastelten Papierflieger und na-
türlich der Zuckerlabwurf. Schlußend-
lich gab es dann noch für jedes Kind 

eine aus Holz gefertigte Erinnerungs-
medaille. 
Der MFC freute sich über die rege Teil-
nahme und die sehr ambitionierten Fra-
gestellungen der äußerst interessierten 
Kinder.
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Spaß und Action beim diesjährigen Kindersommer 
Abwechslungsreiches Programm in den Sommerferien



Wir hatten 20 Kinder, mit den wir ein 
paar Stunden mit Spiel und Spaß ver-
bracht haben, anschließend grillten wir 
gemeinsam am offenen Feuer Würstel 

und Marshmallow. Nach Rückkehr in 
das Rüsthaus bekam jedes Kind von der 
Feuerwehr noch ein Eis.
Ich möchte mich bei meinen Kamera-

den für die Tatkräftige Unterstützung 
an diesem Samstag recht herzlich be-
danken.

Freiwillige Feuerwehr St. Oswald
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LJ St. Oswald – Möderbrugg
Im Zuge des Kinderferienprogramms 
gestalteten wir einen Nachmittag für 10 
Kinder. Kinderschminken, Geschicklich-

keitsspiele und vieles mehr ließen den 
Nachmittag trotz Schlechtwetter nicht 
langweilig werden!
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Am 24.7. kamen wieder sehr viele Kinder 
im Rahmen des Sommerferienprogram-
mes ins Rüsthaus der FF-Möderbrugg 
um in das Feuerwehrgeschehen hinein 
zu schnuppern. Schon nach kurzer Zeit 
hieß es „ALLES AUFSITZEN!“ Los ging‘s 
in Richtung Altstoffsammelzentrum 
wo wir zu einem Kleinbrand gerufen 
wurden, den die Kinder, natürlich unter 
fachmännischer Aufsicht, sofort unter 
Kontrolle gebracht haben. Nach der 
Kontrolle des Hydranten beim Fernwär-
meheizwerk und einer Abkühlung mit-
tels Sprühstrahls, durfte natürlich auch 
eine „Eispause“ bei der Bäckerei Brandl 
nicht fehlen.  Im Anschluss fuhren wir 
zum Sportplatz wo die Kinder Kleinlö-
schgeräte ausprobieren konnten und 
der Einsatz von Löschschaum in Form 
eines Schaumteppichs vorgeführt wur-
de. Nach so einem anstrengenden Tag 
schmeckte dann die Pizza im Rüsthaus 
natürlich viel besser. Herzlichen Dank 
an alle Helfer und an die Florianis von 
morgen für ihren großen Einsatz

Ferienprogramm der FF Möderbrugg



Action Day bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberzeiring
Die FF Oberzeiring nahm am diesjähri-
gen Kinderferienprogramm der Markt-
gemeinde Pölstal teil und bot den ins-
gesamt 25 Kindern einen actionreichen 
Tag rund um das Feuerwehrwesen.

Im Stationenbetrieb konnten die Kinder 
in Kleingruppen spielerisch die unter-
schiedlichen Aktivitäten bei der Feuer-
wehr erkunden. Vom Versteckenspielen 
unter Einsatz der Wärmebildkamera, 

über das Zielspritzen mit der Kübel-
spritze und einem Suchspiel mit dem 
KLF, bis hin zum Einsatz von Lösch-
schaum durften die Kinder stets selbst 
Hand anlegen.

Eine kleine Stärkung zwischendurch 
durfte selbstverständlich auch nicht 
fehlen.

Als Erinnerung an diesen ereignisrei-
chen Tag erhielten die Kleinen zum Ab-
schluss eine persönliche Urkunde von 
HBI Josef Enzinger überreicht.

Die FF Oberzeiring bedankt sich für das 
zahlreiche Interesse. Besonders freute 
es uns, dass Kinder aus allen Ortsteilen 
am Feuerwehr Action Day teilgenom-
men haben. Ein besonderer Dank gilt 
auch den Eltern, welche die coronabe-
dingten Einschränkungen anstandslos 
mittrugen und so einen reibungslosen 
Ablauf garantierten.
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Am 06.08.2021 haben 28 Kindern ei-
nen lustigen Feriennachmittag im Rah-
men des Kinderferienprogrammes der 
Marktgemeinde Pölstal am Tennisplatz 
in Möderbrugg verbracht. 
Mitglieder des Sportvereins brachten 
den Kindern nicht nur den Tennissport 

auf spielerische Weise näher, sondern 
auch die Freude an der Bewegung. Ein 
weiterer Höhepunkt des Nachmittags 
war ein Schätzspiel, bei dem die Kinder 
erraten mussten, wieviel Tennisbälle in 
einem großen Kübel waren. 
Alle Kinder durften sich nach dem ge-

meinsamen Auszählen über einen 
tollen Preis freuen. 
Zum Abschluss, des doch 
sehr anstrengenden Nach-
mittags, hat der Sportverein 
alle Kinder zur Stärkung noch 
auf eine kleine Jause eingeladen. 
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Sportverein St. Oswald-Möderbrugg 

Spiel, Satz und Spaß am Tennisplatz



Kaiserliche Hochstimmung herrsch-
te bei der feierlichen Filmpremiere der 
Filmwerkstattkids unter der Leitung von 
Katharina Steiner-Bittlingmaier im be-
sonderen Ambiente des Schlosses Han-
felden.
Der Kurzfilm „Die Mutprobe“ präsen-
tiert sich als emotionale Zeitreise von 
Lebensgeschichten der Gegenwart und 
der Nachkriegszeit, Phantasie und Tat-
sachen vermischen sich und verbinden
Generationen. Idee, Drehbuch, Kamera, 
Schnitt…, sowie die pädagogische Lei-
tung des Workshops lag in den kreati-
ven Händen von Katharina Steiner-Bitt-
lingmaier, assistiert von ihrem Mann DI 
Gernot Bittlingmaier.
Ihr ist es immer eine Herzensangele-
genheit, mit ihren Projekten Menschen 
zum Nachdenken anzuregen, zu be-
rühren, oder einfach nur Lebensfreu-
de zu vermitteln, gemeinsam mit den 
unglaublich talentierten Kindern und 
Gastschauspielerin Lisa Rauchenwald 
ist dies wieder einmal großartig gelun-

Riesenerfolg beim Projekt „Filmwerkstatt mit 
Kindern“ im Rahmen des Kindersommers 2021!

Bgm. Alois Maier, Vizebgm. Hubert Simbürger, DI Gernot Bittlingmaier, Vizebgm. Ing. Hans 
Steiner, Katharina Steiner-Bittlingmaier, Ing. Georg Neuper, Labg. Robert Reif, Mag. Heidrun 
Gruber-Grösswang

gen. Der Workshop gestaltete sich eine 
Woche lang als „Einblick in die Kunst des 
Filmes“ …, probieren, entdecken,,umset-
zen..., die Faszination des Schauspiels 
spüren…, Lernen fürs Leben- mit Freude
und Spass!
Der professionelle Sprecher DI Rudi 
Steiner, bekannt aus Funk und Fern-
sehen komplementiert das Werk mit 
seiner besonderen Stimme. Das bunt 

zusammengewürfelte Team wuchs 
in kürzester Zeit zu einer unglaublich 
besonderen Einheit zusammen, für 
alle Beteiligten war es „das Highlight“ 
des Sommers“, wo ganz bestimmt das 
eine oder andere Feuer für Film und 
Schauspiel entfacht wurde. Die jungen 
SchauspierInnen überzeugen mit Na-
türlichkeit und großem Talent und ern-
teten von den vielen begeisterten und 
berührten Zuschauern im eigens instal-
liertem Schlosskino großen Applaus.
Staunende Wertschätzung und große 
Anerkennung über die sensationellen 
Leistungen der Kinder war auch der 
Mittelpunkt der Ansprachen der Vertre-
ter aus Politik und Kultur!
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1.R. : Lilli Hirn, Jakob Kreuzer, Alexia Neuper, 
Theresa Steiner, Christian Irregger, Lena 
Kogler, Carina Gruber- Steiner, Viktoria 

Spitzer. 2.R: DI Gernot Bittlingmaier, 
Katharina Steiner-Bittlingmaier, 

Lisa Rauchenwald (Gastschauspielerin)

Schlossherr Ing. Georg Neuper, Labg. 
Robert Reif (Arbeitskreis Schloss Han-
felden), Bgm. Alois Maier (Gemeinde 
Pölstal), Vizebgm. Ing. Hans Steiner 
(Gemeinde St.Georgen ob Judenburg), 
Mag. Heidrun Gruber-Größwang ( Pro-
jekt KISO 2021) 
Ein besonderes DANKESCHÖN den Ge-
meinden Pölstal und St.Georgen für die 
tolle Unterstützung! 
Zusätzlich wurde der Film auch am TAG 
DES DENKMALS am 26.September 2021 
in einem eigens installierten SCHLOSS-
KINO im Schloss Hanfelden präsentiert!
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Am Donnerstag, dem 12.08.2021, ver-
anstaltete der USV Oberzeiring im Rah-
men des Kinderferienprogrammes der 
Marktgemeinde Pölstal ein Schnupper-
training für Kids bis 14 Jahre.

26 hochmotivierte Kicker und Kicke-
rinnen nahmen am Training teil, und 
absolvierten mit den Trainerinnen und 
Trainern des USV Oberzeiring/FC Murtal 
verschiedenste Fußballtrainingsübun-

gen. Anschließend gab es eine kleine 
Stärkung beim Hütterl in Oberzeiring.
Danke für die zahlreiche Teilnahme und 
an alle teilnehmenden Kids Gratulation 
zum tollen Training.   

Schnuppertraining beim USV Oberzeiring



Ein Verein ohne Jugend – ein Szenario, 
dass für uns, den Musikverein St. Oswald 
- Möderbrugg unvorstellbar wäre. Lässt 
man den Blick durch die Reihen unse-
res Musikvereins schweifen, kann man 
zahlreiche junge Mitglieder erkennen. 
Um auch den kleinsten Musikbegeister-
ten einen Einblick in das Vereinsleben 
zu geben, veranstalteten wir am 16. Juli 
2021 einen Kindersommernachmittag. 
Dabei konnten die Kinder verschiedene 

Instrumente ausprobieren und auch die 
Kreativität kam bei einigen Spielen und 
Bastelarbeiten nicht zu kurz. Im Rah-
men dieser Veranstaltung konnte auch 
unsere neue Jugendreferentin Lisa Horn 
erste Eindrücke ihres neuen Tätigkeits-
bereiches sammeln. Sollte auch Ihr Kind 
Interesse daran haben, ein Blas- oder 
Schlaginstrument auszuprobieren oder 
zu erlernen, melden Sie sich gerne bei 
Lisa Horn unter 0650/4300678. 

Musikverein St. Oswald-Möderbrugg
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Ende August durften wir als SPÖ Pölstal im Rahmen des 
Kinderferienprogramms 2021 einen eSport Nachmittag 
veranstalten. Neben spannenden FIFA Duellen konnten 
sich über 20 Kids auch bei Motorsportspielen oder mit 
einer virtuellen Brille austoben. Alle Kinder bekamen als 
kleines Dankeschön eine Powerbank sowie eine Trinkfla-
sche, dem Gewinner des FIFA-Turnieres durften wir eine 
Alexa Sprachbox überreichen. Wir hoffen, allen Kids hat 
der Nachmittag Spaß gemacht und wir sehen uns zahl-
reich im kommenden Jahr wieder.

eSport-Nachmittag mit der SPÖ Pölstal



Mit einjähriger (coronabedingter) Pause konnte dieses Jahr 
wieder ein Kinderferienprogramm durchgeführt werden. Ins-
gesamt 16 Vereine haben dabei teilgenommen und ein tolles 
und abwechslungsreiches Programm für unsere Kinder ange-
boten. Vielen Dank nochmals an alle Vereine!

Wie schon in den vergangenen Jahren hat dabei auch in die-
sem Jahr die Marktgemeinde Pölstal wieder eine Abschluss-
veranstaltung organisiert. Heuer ging es für die über 60 Kin-
der und Jugendliche für einen Nachmittag in die Playworld 
nach Spielberg. Nach gemeinsamer Busanreise konnten nach 
kurzer Begrüßung alle Angebote in der Jump Area, Laser Area, 
Kids Area oder auch im großzügigen Outdoor Bereich genutzt 
werden. 
Nach abschließendem gemeinsamem Essen in der angrenzen-
den Ringrast ging es für die sichtlich erschöpften Kids wieder 

nach Hause. Mit diesem Ausflug ging ein tolles Kinderferien-
programm 2021 zu Ende und wir freuen uns schon auf ein 
hoffentlich zahlreiches Wiedersehen im kommenden Jahr.

Abschlussfahrt in die Playworld nach Spielberg!
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Nächster Halt:

Corona-Impfung

Mehr Infos unter:

www.impfen.steiermark.at

Hol Dir Deine

Corona-Schutz-

impfung vor Ort & 

ohne Anmeldung!

Der Impfbus kommt zu uns:

nach Möderbrugg 
Mittwoch, 27. Oktober 2021 
10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 

Wo? Parkplatz ADEG Piber 
(Freizeitanlage Möderbrugg)


